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Herren 1. Kreisklasse Gr. West

SC Steinberg 1953 II : TGS Hausen 1897 III 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Weiser und Bruder bleiben gegen den SC Steinberg 1953 II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam der TGS Hausen 1897 III, als Rüdiger Weiser das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SC Steinberg 1953 II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. West mussten beide Mannschaften
in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Weiser und Bruder, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Schulz / Arslan beim 2:3 gegen
Weiser / Manicke. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bruder /
Schneeweis konnten Ludolph / Hertrich anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Jablonka / Jentzsch
waren anschließend Haseneder / Krauß, obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Den Sieg von Rüdiger Weiser
konnte Richard Schulz im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Keine Chancen hatte daraufhin Hans-Martin Ludolph beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Reinhold Bruder, so dass Bruder seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Klaus Manicke war anschließend hingegen der
Gastgeber Kurt Haseneder. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Haseneder endete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Selcuk Arslan wenig
später die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3
gegen Sascha Jablonka abgab und eine Niederlage kassierte. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Michael
Jentzsch hatte Jochen Krauß nur im ersten Satz eine Chance. Michael Hertrich gelang es
anschließend Markus Schneeweis zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
2:7. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Reinhold Bruder konnte Richard Schulz anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Mit 1:3 verlor Hans-Martin Ludolph seine Partie gegen Rüdiger Weiser, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Steinberg 1953 II am 14.02.2023 gegen die SSG
Gravenbruch um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2023 gegen den TTC Langen
1950 VII versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Steinberg 1953 II

Doppel: Schulz / Arslan 0:1, Ludolph / Hertrich 0:1, Haseneder / Krauß 0:1 
Einzel: R. Schulz 0:2, H. Ludolph 0:2, K. Haseneder 1:0, S. Arslan 0:1, J. Krauß 0:1, M. Hertrich 1:0 

 TGS Hausen 1897 III
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Doppel: Bruder / Schneeweis 1:0, Weiser / Manicke 1:0, Jablonka / Jentzsch 1:0 
Einzel: R. Bruder 2:0, R. Weiser 2:0, S. Jablonka 1:0, K. Manicke 0:1, M. Schneeweis 0:1, M.
Jentzsch 1:0


